
 
 

 

 
 

   

 

 Liebe Eltern, 

jetzt heißt es also morgen: Ab in die Sommerferien.  Alle Kinder freuen sich sicherlich schon darauf. 
Ausschlafen, viel Zeit zum Spielen, Zeit, die man selbst verplanen kann, Zeit für Freunde und ganz 
viel Zeit mit der Familie verbringen. Zeit, den Alltag mal zu vergessen, vielleicht auch zum Reisen.  
Urlaub machen und dabei auf eine ganz andere Weise Länder, andere Menschen – Neues 
kennenlernen. Die Seele baumeln lassen - liebe Kinder, liebe Eltern, ich hoffe ihr/Sie könnt/ können 
einige Wochen Ruhe genießen und den Alltag ausblenden. 

Auch für uns LehrerInnen war es ein anstrengendes Schuljahr mit vielen Neuerungen, die 
angegangen wurden und vielen Unwägbarkeiten, die gemeistert wurden. Die Entwicklung der 
Gemeinschaftsschule geht ins nächste Jahr und immer stehen stets die Kinder und ein guter 
Unterricht im Mittelpunkt unserer Arbeit. Ich möchte mich hier ganz herzlich bei einem tollen 
Kollegium bedanken, das mit ganzer Kraft und viel Herzblut bei der Arbeit mit den Kindern dabei ist 
und zeitlich bis ans Äußerste geht, um die Gemeinschaftsschule gelingen zu lassen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle aber auch für Ihre Unterstützung bedanken, ob als 
ElternvertreterIn oder im Elternbeirat, für die vielen ungezählten Stunden, die Sie helfend bei 
Festen oder sonstigen Unternehmungen eingebracht haben. Sie bereichern nicht nur sehr lebendig 
unser Schulleben,  Sie zeigen vor allem auch Ihren Kindern und uns LehrerInnen, dass Sie unsere 
Arbeit schätzen und für wertvoll und unterstützenswert erachten.  

Ein großer Dank geht auch an alle unsere Kooperationspartner, JugendbegleiterInnen und 
ehrenamtlichen HelferInnen, die Vereine, die das schulische Angebot bereichern und ergänzen und 
an alle Betriebe, die bereit waren unseren SchülerInnen mit einem Praktikumsplatz einen Einblick 
in die Arbeitswelt zu gewähren. 

 
Wir würden uns freuen, wenn sich noch mehr Eltern an unserer Schule engagieren würden. 
Wir sind immer auf der Suche nach Menschen, die gerne mit Kindern und Jugendlichen 
zusammenarbeiten oder ihr Können in das Schulleben einbringen. 
Wenn Sie Interesse haben, bei uns als JugendbegleiterIn zu arbeiten, melden Sie sich bitte unter 
rektorat@gms-sachsenheim.schule.bwl.de. 
 

Verabschiedung in den Ruhestand 

Auch dieses Jahr verlassen uns liebe Kolleginnen und Kollegen, mit denen wir über lange Jahre gut 
und intensiv zusammengearbeitet haben, in den wohlverdienten Ruhestand 

Frau Laitenberger war seit 1990 an unserer Schule. Als Fachlehrerin für Englisch 
war Sie in allen Klassen zu Hause, von der Stufe 3 bis Stufe 10. Als Klassenlehrerin 
unterrichtete sie lange Jahre in den Stufen 3 und 4. Darüber hinaus war sie auch 
als Beratungslehrerin in vielen Schulen im Umkreis tätig. 

Gemeinschaftsschule Sachsenheim intern 
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Frau Weißbach war seit 1975 nun vierzig! Jahren an der 
Burgfeldschule/Gemeinschaftsschule Sachsenheim. Klassenlehrerin in den 

Grundschulklassen oder WAG und ITG in den oberen Klassen – Frau Weißbach 
war für alles zu haben und betreute zudem den Bücherkeller und kümmerte sich 
um die Schulbuchbestellung. 

Seit 1984 war Herr Ziegler an der Burgfeldschule und hier überwiegend als 
Klassenlehrer in der Stufe 7-10. Er begleitete unzählige Klassen ins 
Schullandheim und führte sie zum Schulabschluss. Neben seinem Fachwissen in 
WZG hatte  er die Leitung der Lehrerbücherei. 

Frau Laitenberger, Frau Weißbach und Herr Ziegler - das gesamte Kollegium und alle Schüler der 
Gemeinschaftsschule wünschen alles Gute für den Ruhestand! 

Kolleginnen und Kollegen ziehen weiter 

Frau Özer und Herr Siller haben ihr Referendariat 
erfolgreich bei uns abgeschlossen. Auch sie werden 
uns verlassen und wir sind alle froh, dass  beide gleich 
eine Stelle an einer neuen Schule gefunden haben. 
Euch beiden viel Erfolg und Freude in eurem neuen 

Wirkungskreis. 

Auch Herr Kaiser wird uns zu den Sommerferien wieder verlassen (und uns 
fehlen) nachdem er im laufenden Schuljahr zu uns kam um die Lücke 
auszufüllen, die durch eine Schwangerschaft entstanden ist.  

Frau Bahr war in unserer Inklusionsklasse tätig und muss ebenfalls nach nur 
einem Jahr zu einer anderen Schule weiterziehen.  

Herr Seiter, der eine Abordnung an unsere Schule hatte, muss uns leider 
wieder verlassen. Wir hätten ihn genauso gerne behalten wie die anderen 
KollegInnen, die nun weiterziehen werden.  

Wir wünschen alles Gute für den Start an der  neuen Schule! 

Herzlichen Dank an alle Kolleginnen und Kollegen für ihr Engagement an unserer Schule. Dieser 
Dank ist nicht nur an die Kolleginnen und Kollegen gerichtet, die uns verlassen, sondern auch an 
diejenigen, die weiterhin an der Schule bleiben. Danke! 
 

 

 
 

 

Förderverein der Gemeinschaftsschule Sachsenheim 
 
Im Namen des Fördervereins der Gemeinschaftsschule Sachsenheim möchte ich heute die 
Möglichkeit nutzen, den Eltern, Schülern und Lehrern der Gemeinschaftsschule den Förderverein 
(FV) vorzustellen. Was macht der FV und wie wichtig ist er für die Schule? 
Gegründet wurde der Förderverein 2001. Von den allgemeinen Zielen zur Förderung der Schüler 
konnten in den 14 vergangenen Jahren viele kreative Ideen konkret umgesetzt werden. 

Förderverein 



 
Aktivitäten: 
 - Wildparkbesuche in den Ferien 
 - Lesekoffer für die Grundschulklassen 
 - Ausstattung der Schülerbibliothek 
 - Bewirtung der Musicalaufführungen 
 - Jährliche Vergabe eines Preises für 
besonderes soziales Engagement   
Finanzielle Unterstützung: 

 - Autorenlesungen und Theateraufführungen 
 - Kulturelle Aktivitäten für die Abschlussklassen 
 - Schulfeste und Musicalaufführungen 
 - Gesunde Pausenfrühstück 
 - Schulhofgestaltung (Brunnen, Klettergerüst 
u.s.w.)   
 - Übernahme der Zeitschriftenabos für die 
Ganztagsbetreuung, etc

Es ist eine beeindruckende Liste, die zeigt, wie gewinnbringend ein aktiver FV für die Schule ist. 
Außerdem können nur über den FV Spendengelder in die Schule einfließen (z.B. von den 
ortsansässigen Banken).     
Wir haben zurzeit nur 140 Mitglieder im FV bei fast 600 Kindern an der Schule, davon die Hälfte 
passive Mitglieder. Das heißt, es sind Eltern, deren Kinder sich schon lange nicht mehr an der 
Schule befinden. Die Mitgliederanzahl geht zudem seit Jahren stetig zurück. 
Daher sind wir zu dem Entschluss gekommen, dass sich jetzt etwas ändern muss. Denn wir denken, 
dass der FV nach über 14 Jahren einen festen Platz in der Schule innehat. 
Daher ist es wichtig, dass Sie als Eltern im Förderverein jetzt Mitglied werden, denn Sie sehen, wo 
Bedarf besteht und wo sich der FV einbringen kann. Mit nur 10 Euro im Jahr unterstützen Sie die 
Schule und damit auch Ihre Kinder. 
Anträge erhalten Sie im Sekretariat. 
Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit und freue mich darauf, Sie als neues Mitglied 
demnächst begrüßen zu können. 
 
Bianka Gottschalk 
Vorsitzende FV        

 

Das gesunde Pausenfrühstück 
 

Wie sicherlich schon einige Kinder zuhause berichtet haben, gibt es 
uns wieder: das Team vom Gesunden Pausenfrühstück. 
2 x pro Halbjahr treffen sich engagierte Mütter in der Früh, um für 
die Kinder der GMS (Klasse 1-6) jeweils zwei verschiedene 
Köstlichkeiten zuzubereiten  und in der folgenden großen Pause zu 
verkaufen. Dabei arbeiten jedes Mal Mütter aus verschiedenen 
Klassen (sehr kommunikativ!) so gut zusammen, dass auch für einen 
anschließenden Kaffee vor dem „großen Sturm“ genügend Zeit 
bleibt. 
Um die Essensbeschaffung in der Pause zu beschleunigen, kommen 
viele Kinder bereits vor der ersten Stunde zu uns in die Küche und 
lassen sich pro 50 Cent einen Stempelabdruck geben, der dann nur 

abgestrichen werden muss. 
Die jeweiligen Frühstücksideen (z.B. Fruchtcocktail, Vollkornburger, Apfelschnee...) 
finden bei den Kindern riesigen Anklang und wir sehen viele Kinder in dieser großen Pause 
mehrmals wieder. 
So soll es sein! 
Die benötigten Lebensmittel werden von Sachsenheimer Firmen gespendet. Wir bedanken uns 
daher auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich bei der Firmen Edeka und Rewe, beim Biohof 
Braun und der Metzgerei Häcker für ihren selbstlosen Beitrag. 
 
Ihr Team vom GESUNDEN PAUSENFRÜHSTÜCK 

Eltern 



 

 

Am Dienstag, den 23. Juni 2015 wurde der Musiksaal 
von 10 Fledermäusen heimgesucht. Frau Bausenwein 
aus Tübingen kam um die 3. Klassen zu besuchen und 
brachte ihre Fledermäuse mit, die sie pflegt und 
auswildert. 
90 Minuten hörten wir gespannt den Geschichten 
von Carlo, Madam Näschen, King Kong und den 
kleinen Babyfledermäusen zu. Allerhand hatte uns 
Frau Bausenwein zu berichten: Carlo in der 
Mokkasahnetorte, erste Flugversuche mit 
Bruchlandungen und weitere amüsante 
Begebenheiten beim Zusammenleben mit den 
Fledermäusen. 
Seit 30 Jahren pflegt Frau Bausenwein verletzte und kranke Fledermäuse bei sich zu Hause. 48 
pflegebedürftige Fledermäuse hängen, fliegen und schlafen bei ihr im ganzen Haus! Sie hat sogar 
ein Fledermausnotfalltelefon und ist Ansprechpartnerin in Bezug auf die kleinen fliegenden 
Tierchen im Land Baden- Württemberg. 
Wir durften ihre kleinen Lieblinge sogar streicheln und am Ohr den Herzschlag spüren. Am Ende 
zeigte sie uns sogar noch, wie eine Fledermaus rennt und schnell Schutz an Frau Bausenweins Bluse 
suchte. 
Wir wissen nun viel über Fledermäuse und haben keine Angst vor ihnen! 

Frau Manchen- Bürkle und Frau Scheumann 
 

Flosse, Pfote und Flügel,  
  
… sowie die 
unterschiedlichen 
Wirbeltierklassen 
durften die Kinder der 
Stufe 5 zusammen mit 
ihrer 
Kooperationsklasse der 
Kraichertschule in der 
Wilhelma ganz nah 
erleben. Nach der 
spielerischen 
Erarbeitung der 
Wirbeltierklassen und 
ihren Merkmalen 
erhielten die Kinder 
Besuch von Papagei 
Pio, dem Frosch Freddy 
und auch Emmi der 
Wanderratte. Ein 
besonderes Highlight 
war die Schulklassenschlange, die sich jede/r um den Hals legen durfte. Nach dem Workshop blieb 
noch genug Zeit, die Wilhelma mit all ihren Tieren zu erkunden.  

Stufe 5 
  

Klassen-Aktivitäten 
 



 
Ausflug zum Egartenhof 

 
Über 50 Kühe, 300 Hühner sowie zahlreiche 
faszinierende Geräte und Maschinen durften die 
Kinder der Stufe 5 auf dem Egartenhof 
besichtigen. Im Fokus standen die Merkmale 
und Besonderheiten der Kuh, die zuvor im 
NWA-Unterricht ausgiebig behandelt worden 
waren. Nach einer Führung durch den 
Bauernhof und dem Erkunden aller geheimen 
Orte und Winkel ging es gutgelaunt und mit 
neuem Wissen zurück in die Schule.  

 
 

Es grünt und blüht 

 
Damit der Sommer auch in der Gemeinschaftsschule 
Einzug hält, haben drei Neuner und Frau Schröpfer 
unseren Brunnen neu bepflanzt. Was hier auf dem 
Bild als zartes Pflänzchen zu sehen ist, blüht 
inzwischen in voller Pracht. Vielen Dank euch. 

Stufe 5 
 
 
 
 
 
 
 

Wunschwolken an der GMS in Sachsenheim 
 

Am 21. Juli fand die letzte SMV Aktion des Jahres 
statt. Schüler aller Klassen von Stufe eins bis zehn 
fertigten im Klassenverband ihre folierten 
Wunschwolken. Von Wünschen über: weiterhin 
Hitzefrei, Hamster im Klassenzimmer, nette Lehrer, 
kein Stress in der Pause, Sprudelautomat, weniger 
Hausaufgaben, Glück für unsere Schule, … war alles 
dabei. 
Diese wurden dann klassenweise an einer 
Wäscheleine befestigt und vor dem Haupteingang 
von der SMV in Wolkenhöhe gespannt. 
Die SMV mit ihren Verbindungslehrern Frau Reich und Herr Wachsmann versucht mit 
Unterstützung der Schulleitung im neuen Schuljahr möglichst viele Wünsche ihrer Schülerinnen und 
Schüler umzusetzen.  Vielen Dank an alle, die in der SMV mitgewirkt haben, die Leben und 
Abwechslung in die Schule gebracht haben. Besonderen Dank hier an unsere Verbindungslehrer 
Frau Reich und Herr Wachsmann. 

SMV 
 



 
 
 

Abschluss von "SoKo-sozial und kompetent an der Gemeinschaftsschule“ 
 
Am Dienstag, den 21.7.15 
trafen sich die Eltern, 
Teilnehmer und Leiter von 
SoKo in leider kleiner 
Runde zu einem Rückblick 
und Abschluss des SoKo-
Jahres. Das ganze Schuljahr 
hatte sich die 
Jungengruppe mit 10 
Teilnehmern aus Stufe 5 
mit den Sozialarbeitern der 
Jugendhilfe Hochdorf 
getroffen. Es wurden in 
diesem Jahr Regeln 
verhandelt und erprobt, 
gespielt, Streit geklärt und 
vieles mehr. Es gab ein 
gemeinsames Wochenende auf dem Füllmenbacher Hof, Ausflüge nach Tripsdrill und ins Schloss 
Ludwigsburg. Die Gruppe wirkte bei der Backstageparty des Musicals als Barkeeper mit - und wurde 
schon für weitere Einsätze angefragt.  
All dies wurde in einer Fotoshow präsentiert. Die Eltern erhielten eine Foto-DVD mit den 
gesammelten Fotos ihres Sohnes und der Gruppe. Die gutgelaunten Teilnehmer bekamen noch 
eine Urkunde für eine ihrer herausstechenden Besonderheiten, die mit einem Augenzwinkern 
umschrieben wurde.  An dieser Stelle noch ein Dank an alle Eltern, LehrerInnen und Teilnehmer 
von SoKo für die gute Zusammenarbeit und viele interessante und schöne Stunden. 
 
Nicole Grosche 
Schulsozialarbeit 

Infos 

 Für die Grundschüler endet der Unterricht am letzten Schultag nach der 
Abschlussveranstaltung vor dem Kulturhaus um ca. 11.10 Uhr.  

 Für die Schüler ab Klasse 5 beginnen die Sommerferien um ca. 10.25 Uhr ebenfalls nach 
einer Abschlussveranstaltung vor dem Kulturhaus. 

 Nach den Sommerferien beginnt für alle Schüler der Unterricht am 14. September um 8.30 
Uhr.  

 In der ersten Schulwoche findet noch kein Nachmittagsunterricht statt. Eine Betreuung bis 
15.30 Uhr wird ab Dienstag, 14. September an der Schule angeboten. Eine Abfrage erfolgt 
am ersten Schultag. 
 

 

Ihnen und euch allen 
wünschen wir 
wunderschöne Ferien! 

Schulsozialarbeit 
 


